
Montag, 10. August 2026 | Nr. 182|| Kaufbeuren - Ostallgäu28

Kaltental/Blonhofen

Gemeinsamer Mittagstisch
für Senioren
Zu einem gemeinsamen Mittags-
tisch für Senioren 60+ lädt der
Pfarrgemeinderat Aufkirch ein.
Dieser findet am Mittwoch, 12. Au-
gust, ab 11.30 Uhr im Gasthaus
Zitt, in Blonhofen, statt. (pm)

Voller Klangzauber
zwischen Bach und Beatles

Der A-cappella-Chor Neugablonz überzeugt mit einem vielseitigen
Sommerkonzert mit klassischer Chormusik, Tango und moderne Hits.

Von Beate Güthner

Kaufbeuren Geordnet, geradezu
brav, begann der A-cappella-Chor
Neugablonz (ACCN) sein Sommer-
konzert. Drei Klassiker hatte Chor-
leiter Christian Förschner einstu-
diert. „Ave Maris Stella“ von Ed-
vard Grieg begann den Reigen, ge-
folgt von „I Seraillets Have“, eine
Komposition des Schweden Wil-
helm Stenhammar sowie das be-
kannte „Nun ruhen alle Wälder“
auf der Grundlage des Chorals von
Johann Sebastian Bach.

Mit „Histoire du Tango“, nach-
empfunden von Astor Piazzolla,
setzte Veronika Braun mit der Vio-
line und Förschner am Klavier ei-
nen mitreißenden Kontrapunkt
zum ersten Konzertteil. Wild und
unsortiert, sich verlierend und
wieder zusammenfindend, so wie
es um das Jahr 1900 in einer argen-
tinischen Bar zugegangen sein
mag, haben die beiden mit ihrem
Spiel überzeugt. In der Folge boten
die Sängerinnen und Sänger „O du

stille Zeit“ von Cesar Bresgen, „An
Irish Blessing“ von James E.
Moore, ein irisches Segenslied so-
wie „My Soul’s Been Anchored in
the Lord“ in dem einzigartigen Ar-
rangement von Moses Hogan.
Nicht nur den Sopranistinnen
wurde hier in der Höhe viel abver-
langt, auch die Aussprache für den
gesamten Chor war eine Heraus-
forderung, die er bravourös meis-
terte, was das Publikum auch mit
den entsprechenden Jubelrufen
belohnte.

Eine weitere Unterbrechung des
Gesangs boten Braun und För-
schner mit dem zweiten Stück aus
der Tango-Historie des Argenti-
niers Piazzolla, dieses Mal aus den
1930er Jahren. Im Gegensatz zum
ersten Werk zeigte sich dieses eher
aufgeräumt und schon fast
schwermütig. Doch diese Stim-
mung hellte sich schlagartig auf,
als der Chor mit „Here Comes the
Sun“ mit Paula Hagg am Klavier
fortsetzte. Komponiert wurde das
Stück von George Harrisson im
Garten von Eric Clapton, erfuhren

die Zuhörer neben vielen anderen
interessanten Informationen wäh-
rend des Abends durch die Mode-
ration wechselnder Chormitglie-
der. „Moon River“ ließ träumen,
während „The Lion Sleeps To-
night“ in kleiner Besetzung die
Stimmung zum Kochen brachte.

Nach einem weiteren Tango
mit starkem Bossa-Nova-Ein-
fluss, führte die Besetzung um
Förschner zum furiosen Ab-
schluss. „Aquarius“, der Titelsong
des Musicals Hair, „Space Oddi-
ty“, die Geschichte von Major Tom
und „Skyfall“, eine echte Heraus-
forderung als Chorsatz, rundete
den Konzertabend perfekt ab.
Nach einem verdienten Applaus
mit Jubelrufen, durfte das Publi-
kum im voll besetzten Stadtsaal
mit dem Chor zusammen das tra-
ditionelle Volkslied „Der Mond ist
aufgegangen“ singen. Das gelun-
genes Konzert unter dem Titel
„Sonne, Mond und Sterne“ mit
Musik quer durch die Jahrhunder-
te brachte Vorfreude auf den
nächsten ACCN-Auftritt.

Der A-cappella-Chor Neugablonz präsentierte ein Sommerkonzert m Kaufbeurer Stadtsaal. Foto: Harald Langer

Kurz notiert

Internetcafé und Computertreff
für Senioren, jeden Montag von 13
bis 16.30 Uhr (PC- und WLAN-
Nutzung, Smartphone) in der
Espachstraße 16 in Kaufbeuren.
Infos unter 08341/9557485.
www.internetcafe.kaufbeuren.de

Der AWO Ortsverein Kaufbeuren
lädt am Montag, 11. August, zum
Stammtisch in das Seniorentreff
Baumgärtle, Baumgarten 36 in
Kaufbeuren, ein. Beginn:: 14 Uhr.

Funktionstraining der Rheuma-Liga
jeden Montag von 16.15 bis 17 Uhr
und 17.15 bis 18 Uhr sowie jeden
Dienstag von 9.30 bis 10.15 Uhr
und 10.30 bis 11.15 Uhr in der Un-
terkirche St. Ulrich, Gartenweg 28.
Infos unter Tel. 0155/67 199 141.

Gutachten für
die Blonhofener

Kirche
Wie sanierungsbedürftig ist St. Jakobus und
St. Philippus? So hat sich der Gemeinderat

nach intensiver Diskussion entschieden.

Von Karlheinz Stumbaum

Kaltental  Eine intensive Diskussion
um die Sanierung der Filialkirche in
Blonhofen hat es in der jüngsten
Gemeinderatssitzung in Kaltental
gegeben.

Florian Zingerle meinte: Wenn
ein Anstrich des Sockels und der
Fassade für die nächsten Jahre aus-
reicht, bräuchte man nicht unnötig
hohe Summen in die Hand zu neh-
men. Dem erwünschten, positiven
Erscheinungsbild zum Musikfest in
Blonhofen 2028 wäre dadurch auch
Genüge getan. Hierzu vertrat die
zweite Bürgermeisterin Barbara
Schempp jedoch die Ansicht, dass
ein Sanierungsplan samt entste-
henden Kosten aufgestellt werden
soll. Denn auch Gebälk und andere
Bereiche des Kirchleins seien in
Mitleidenschaft gezogen. Schließ-
lich einigte sich der Gemeinderat
darauf, dass zwei Ingenieurbüros
ein Angebot zu einem Gutachten
abgeben sollen.

Zur künftigen Straßenbeleuch-
tung für das Baugebiet Aufkirch
Nord II lag dem Gemeinderat ein
Angebot in Höhe von 17.600 Euro
vor, was die komplette Verkabelung
der fünf geplanten Lichtmasten be-
inhaltet. Zudem war das Angebot
zu den Lichtmasten über 8000
Euro zu besprechen. Hierzu warf
Andreas Kuisel die Frage auf, ob
denn Leuchtmittel montiert wer-
den könnten, welche eine gesteuer-
te Leistungsreduzierung ermögli-
chen würden? Dadurch könne man
nicht nur Energie sparen, sondern
auch die Lichtverschmutzung in
Grenzen halten. Dies soll, so Bür-
germeisterin Hindelang, in der
nächsten Sitzung geklärt werden.
Der einstimmige Beschluss um-
fasst somit zunächst nur das Ange-
bot über die Verkabelung.

Zum Thema Schließanlage für
das Rathaus wie Feuerwehrhaus in-
formierte die Bürgermeisterin: Ab
2028 gilt die Pflicht, kritische Infra-
struktur zu schützen. Der Gemein-
derat fasste nach etlichen Wortmel-
dungen schließlich die einhellige
Entscheidung, im Feuerwehrhaus
und im Rathaus eine Schließanlage
installieren zu lassen. Die Kosten

hierzu belaufen sich auf 9500 Euro.
Die geplante Beschaffung einer
Gaswarnanlage für die Kläranlage,
sowie gleichfalls für die Feuerwehr
nutzbar, wurde vertagt. Der dritte
Bürgermeister Markus Karg vertrat
hier neben Günter Ulke die Mei-
nung, dass zunächst geprüft wer-
den müsse, ob das Messgerät, wel-
ches 5600 Euro kosten würde, laut
einer Gefährdungsbeurteilung vor-
geschrieben sei.

Barbara Schempp informierte
den Gemeinderat zudem über den
derzeitigen Stand und weiteren Be-
darf der Sanierung der Kinderta-
gesstätte (Kita) im Bereich Altbau.
Die Entscheidung über die Auf-
tragsvergaben an die Kleingewerke
soll in der nächsten Sitzung getrof-
fen werden. Hindelang gab im An-
schluss Informationen aus der
jüngsten Sitzung des Wasserzweck-
verbandes Gennach – Hühnerbach
– Gruppe: „Wir sind zwar noch im
grünen Bereich, sollten aber beim
Trinkwasserverbrauch dringend
auf die Bremse treten!“ Jeder ist
aufgefordert, Wasser zu sparen,
fuhr die Bürgermeisterin fort. Die
Bewässerung des Sportplatzes in
Blonhofen wird eingestellt, sowie
der Waschplatz in Blonhofen ge-
sperrt (wir berichteten). An ihrem
Unmut über das seit zwei Wochen
in Kraft getretenen bayrischen Kin-
dergartengesetz ließ Hindelang un-
terdessen keinen Zweifel. Der abge-
schaffte Zuschuss von 100 Euro pro
Kind für die Eltern soll sich zwar in
einem Qualitätsbonus wiederfin-
den, die Berechnung dazu scheint
jedoch ein Buch mit sieben Siegeln
zu sein. Die Bushaltestelle in Auf-
kirch Süd wird saniert.

Die Filialkirche St. Jakobus und Phi-
lippus in Blonhofen ist sanierungs-
bedürftig. Foto: Karlheinz Stumbaum

Blickpunkte

„Arrow“: Politik hat viel
Vertrauen verspielt
Zum Artikel „Standort Kaufbeuren
nun ,ewigkeitsfest‘“ (AZ vom 7. Au-
gust), in dem sich Landtagsabgeord-
neter Bernhard Pohl auch zur ge-
planten „Arrow“-Radarstation bei
Friesenried äußert:
Herr Pohl wertet es also als einen
seiner größten politischen Erfolge,
dass „Arrow“ auf dem Gemeindege-
biet von Friesenried errichtet wird,

wodurch die Wasserversorgung von
Friesenried gefährdet ist, die Ge-
sundheit der Bürger durch erhöhte
Strahlung belastet werden könnte
und in Zeiten des Klimawandels
mindestens 30 Hektar gesunder
Wald abgeholzt werden. Nein, die
Sorgen der Bürger wurden nicht
„ernst genommen und nachvoll-
ziehbar beantwortet“, wie Pohl es im
Artikel sagt. Vorsichtshalber wur-
den Bürgermeister, Gemeinderäte
und Bürger von Friesenried erst im

letzten Moment informiert und vor
vollendete Tatsachen gestellt. „Ver-
trauen“ in die Politik entsteht da-
durch keineswegs, sondern wurde in
ganz großem Ausmaß verspielt.
Elisabeth Franz, Friesenried

Briefe an die Redaktion

> Liebe Leserinnen und Leser,
wir freuen uns über jede Zuschrift, die
sich mit der Zeitung und ihrem Inhalt
auseinandersetzt. Einsender vertreten
ihre eigene Meinung. Kürzungen blei-
ben vorbehalten.

Stöttwang

Gemeinderat befasst
sich mit Bauanträgen
Beim nächsten Treffen des Ge-
meinderats im Sitzungssaal in
Stöttwang am Dienstag, 11. Au-
gust, ab 20 Uhr, geht es um einen
Bauantrag für einen Neubau eines
Mehrfamilienhauses und um einen
Wiederaufbau einer landwirt-
schaftlichen Unterstellhalle. (pm)

Kaufbeuren-Neugablonz

Oldtimer-Treffen vor
dem Gablonzer Haus
Am Samstag, 15. August, findet
vor dem Gablonzer Haus das Ga-
blonzer Oldtimer-Treffen statt. Be-
ginn ist am Feiertag schon um 17
Uhr. Um Anmeldung unter der
0170/2228812 wird gebeten. (pm)

Kemnat/Gutwillen

Gottesdienst in Fatima-
Kapelle mit Erzabt Öxler
Am Donnerstag, 13. August, feiert
Erzabt Wolfgang Öxler nach Kauf-
beuren, um den Gottesdienst in der
Fatimakapelle bei Gutwillen zu fei-
ern. Beginn der Messe ist um 18.30
Uhr, zuvor um 18 Uhr wird der Ro-
senkranz gebetet. Musikalisch ge-
staltet den Gottesdienst die Grup-
pe Ehschra (Ehemalige der Schra-
derschule, Leitung: Alfons Lang).
Der Gottesdienst findet bei jedem
Wetter statt. (pm)

Hofladen: Alpenweg 16, Mauerstetten
Mo. – Sa. 9 – 18 Uhr

Unser Gemüse das schmeckt spitze
und erfrischt bei Sommerhitze!

Nur dieseWoche: 10% auf alles Gemüse für den Grill:
Aubergine, Paprika, Tomate, Zwiebel, Zuckermais, Zucchini, Fenchel, Radicchio

Im Hofcafé:

Zucchinicremesuppe 5,40 €

Sommerliche Salatplatte mit

Schinken und Ei 13,90 €

Besuchen Sie unser AZ Service-Center in KEMPTEN
SIE ERREICHEN UNS AUCH UNTER: 0831/206-190

Holz Ohrstecker
Hirsch
· Edelstahl und Nuss-

baumholz oder Ahorn
· Ø 10 mm
· nickelfrei

je € 19,95

Holz Armband
Hirsch
· Edelstahl und

Nussbaumholz
· Ø 10 mm
· längenverstellbar
· nickelfrei

je € 34,95

Holz Halskette
Hirsch
Hochwertige
Halskette aus
Edelstahl mit
einem graviertem
Kern aus
Nussholz.
· Edelstahlband
· Ø 10 mm
· 44 cm Länge
· nickelfrei

je € 39,95
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Auf zur FestwocheMIT UNS DIE WELT ERLEBEN!

az-leserreisen
www.

.de

Anzeigen  
sind mehr als Werbung

Wer Anzeigen liest,  
kann Markt- und Preisverhältnisse besser beurteilen  

und ist sicherer beim Einkauf.
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http://www.internetcafe.kaufbeuren.de



